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Die verschiedenen Programmierparadigmen von C++

Rückblick

Wiederholung, insbesondere Aufgaben aus dem einem Test für vorherige 
Semester

Klasse string
Klasse vector<T>, Klasse array<T,size>

Referenz oder Zeiger oder Werte oder doch was anderes?

Klassen
• Am Beispiel von Vektor, Konstruktor, Destruktor
• Konstruktoren
• +Z, -Z
• LogTrace / FunctionLog
• Tiefe- und flache Kopien; Kopierkonstruktor, Zuweisungsoperator
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1. *pp1 = 140;
2. **pp1 = 140;
3. &pp1 = 140
4. pp1[0] = 140;

Welche der 4 folgenden Möglichkeiten
folgt nach /* 1 */?
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Aufgabe
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Ausgabe soll 9 sein.
Was wird also jeweils für „???“ 
eingesetzt?

1. erg = quad;     //   setVar(&res, i);
2. *erg = quad;    //   setVar(&res, i);
3. *erg = quad;    //   setVar(res, i);
4. &erg = quad;   //   setVar(*res, i);
5. erg = quad;   //   setVar(res, i);
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Wie sieht der Aufruf aus?
void fzeiger(Vorgang* fp) { … }
void fref(Vorgang& fr) { … }
void fwert(Vorgang fw) { … }

Vorgang v;

fref(& v);  // 1
fref(   v);  // 2
fref(*  v);  // 3

//4 keine Ahnung
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Syntax / Semantik

Wert und Referenz (&) sind das gleiche (wenn es rein um die Syntax 
geht). Semantisch sind sie etwas völlig anderes

Zeiger und Referenz führen beide zum gleichen Assemblercode, aber mit 
unterschiedlicher Syntax im C++-Code. Deshalb sind beide im Sinne von 
Ausgangsparameter verwendbar. Das Original-Objekt wird manipuliert.

Operator/ZeichenZieltypAusgangstyp

&ZeigerWert/Referenz

*Wert / ReferenzZeiger

Kein Operator, Passt 
schon

Sonst
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Ein Vorschlag für Namenskonventionen

1. Präfix:

Globale Variablen beginnen mit einem "g":
int g_zahl;

Funktionsargumente beginnen mit "a"
funk(double ad_durch,  const int ai_wert)

Member (Elemente) in Klassen mit "m"
class Mitarbeiter {...
double m_umsatz;
}

Lokale Variablen erhalten keinen ersten Präfix.
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Ein Vorschlag für Namenskonventionen (2)

Der zweite Präfix gibt an, ob es sich um eine Referenz (r) oder um
einen Zeiger (p) handelt.

int * p_anzahl;
funk( double & ard_durch, int * apn_zahlen)
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Der dritte Präfix legt den Typ fest:
i für int, s für short
n für einen ganzzahligen Typ
d für double, f für float
c für eine Klasseninstanz
t für einen Typ, der durch typedef definiert wurde
...

funk (Stack & arc_stack,  float *apf_summe)
int i_anzahl;
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Vorlesungsplanung

• Wiederholung mit Referenz oder Zeiger oder Werte oder doch was 
anderes?

• MacheNix als Übung für Sie (Kopierkonstruktor und 
Zuweisungsoperator, selber „Hand anlegen“)

• Operatoren
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